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1. Der hieſige Kaufmann Iſrael Gottſchalk und deſſen Braut Celle Eei⸗ 


tel zu Landsberg an der Warte, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 14. 


Dezember 1838. die Gemeinſchaft der Güter und des . 8 
Mali Friedland, den 2. Januar 1839. “ri 
Das Schloß» und Stadt⸗Gerich 


N m Ein Landſtück bon 4 Morgen 55 am en es anf. dem aufe 
che. Be Lingenbergs Grundſtück zu Bohnſack, ſoll in einen 55 
BER den 20, Sanur 1839 Wee 1 FÜR 3 
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auf dem Nathhaſe dor en: Stadtrathe und Rahm rer Herrn Zernecke I. an- 
ſtehenden Lizitations⸗ Termin, zu erbemphyteutiſchen N gegen Einkaufgeld 
und Kanon ausgebsten werden. 

Danzig, den 24. November 1838. 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Ratb. 
3. Zolzverkauf im Grebiner Walde. 
(Einzige Auction für das Jahr 1839). 
 Domaerag, den 2 Januar ſollen im a Walde: 


52 Eichen, a Eſchen, 
2153 Buchen, 2 Ahorn, 
49 Rüſtern, 13 Weiden 


und eine Parthie Stangen und Strauch, durch Auction ie werden. 
Di An, beginnt um 9 Uhr. 
8 Danzig, d en 19. Jannar 1839. gt 
near eee Bürgermeifter und Kath. 


N o d e 8 f a 1 
4. Den am 29. d. M. erfolgten Tod unſcrer atlichten; Mutter, der verwittwe⸗ 
. ten Schneidermeiſter Daniel Gotiffied Sriedrich geb. Conſtantia Zorn, in ihrem 
beinahe zuruͤckzelegten 54ſten Lebensjahre, zeigen theilnehmenden Freunden und Be⸗ 
kannten ergebenſt an die Hinterbliebenen. 
5. Den heute Abends 9 Uhr erfolgten fanften Tod unſerts lieben Mannes und 
Vaters Stanz v. Oſfowski, in feinem 72iten Lebensjahre nach beinahe vier jährigem 


Lelden an der Waſſerſucht, zeigen 1. theilnehmenden Freunden tief betrübt erge⸗ 
bdenſt an. Eliſabeth v. Oſſowski geb. Muczarski 


Daun, den 19. Januar 1839. als binterbliebene Wittwe. 
f BE  . Elifabeth Oſſowski als Adoptiv⸗Tochter. 
15 Let geſlel dem Herrn über Leben und Tod, unſere innigſt geltedte Gattin, Mut⸗ 
in, ochter, Schwiegertochter, Schweſter u. Schwägerin Betty Albertine Penner geb. 
Zimmermann von unſerer Seite zu nehmen. Sie ſtarb den 19. d. M. früh 3 
Uhr, nach awoͤchent ichem Krankenlager, an einem rheumatiſch nervoͤſen Fieber, im 
25 ten Jahre ihres Ledens. Dieſes melden mit tiefem Schmerze Ihren Freunden 
und bekannten er gebenſt i die Hinterbliebenen. 
Marienwerder, den 21. Jinuar 1839, 


—— — 


N 8 E nt bin dun g 
= Sa Die am 10 er 2 Uhr erfolgte Entbindung feinen Frau; ged. 


Krauſe, von einem gefunden 8 heigt feinen RR hiedurch, ſtatt bi ſonderer 
e em an. d . Benj. Juſt. 


a Ansergen 


RR Am 5. d. M. iſt in einer Kuhlſchen Lohnkutſche ein RN 1 5 
den werden. Der Eigenthümer kann es Jopengaſſe WM 738. abholen. 


des Russischen Hauses bestimmt statt; 


a 


tungen Breankloben und Jederzangen aller 
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u 1 d Belohnung. 


Am 20 d. M. 6 Uhr Abends iſt auf dem Langenmarkt aus einem Verdeck⸗ 
Schlitten eine Wolfepel decke, mit zunkelblauem Tuche bezog n, entweder geſtohlen 
eder verloren gegangen ; wer ſie im Hotel de Thorn an Herrn Krauſe abliefert, er 
hält obige Belohnung. 5353 BEER RE 
10. Eine ſehr erfohrne Koͤchin wuͤnſcht bei Hertſchaften unter billigen Bedin ⸗ 
gungen zu kochen. Zu erfragen San'grube 12. in Reichmanns Wohnungen. 
11. Wenn Jemand ein: Perterre: Gelegenheit mit einer möglichſt großen Un⸗ 
terſtube, neoſt Keller und Hofraum, in der Langgaſſe, Langenmarkt, Jopengaſſe, 
Brodbänk eugaſſe, Fu auengaſſe, Wollwebergaſfe oder Heil. Geiſtgaſſe, ſogleich oder 


zu Oſtern zu vermielhen harte, jo bitte ich, mir ſolches genbigteſt anzeigen zu wollen. 


Commifſionair Schleicher. 


12. Ein junger militairf-eier Mann, welcher im Laufe von 4 Jahren auf zwel 


bedeutenden, Gütern die Lan'wirtbſchaft erlernt hat und genügende Zeugniſſe, for 


Rnaohl feines Wohtverpaltens als auch über ſeine Kenntniſſe, hinſichts der Leitung 


don Brennerei und Brauerei vorzuzeigen hat, ſucht als Inſpreker ein Unterkommen, 


und Acht dabei 'winiser auf aroßes Gehalt als aaf gute Behandlung. Naͤhere Aus⸗ 


kunft ectheilt dierüber Herr Otio W. Kofenmeyer in Danıig, Hundegaſſe e 287. 


13 Freitag den 25. Januar c. Liedertafel in der Reſſource zum freundſchaft⸗ 
lichen Verein für Herren und Damen der Geſellſchaft. a IR, 
Die Vor ſte he r. Bde — 
14. Es it am Sonnabend den 19. d. M. bei dem Herausgeben aus dem 
Schauſpielhauſe eine ſilberne Taſchenuhr gefunden worden. Der rechtmäßige Eigen⸗ 
töümer kann fie Langgaſſe A 365., gegen Erſtatlung der Inſertions⸗Gedühren in 


Empfang nehmen. f RE : ae 
16. m s iſt von meinen, Leuten eine Kalfaune gefunden worden; der ſich le⸗ 
gitimir ung Eigenthümer kann ſie gegen Erſtattung der J 


nſertionskoſten, Goldſchmie ⸗ 
J. G. W. Baumann. 


4 


degaffe WM 1073, dei mir in Empfang nehmen. 
WW. Konzert-Anfeige 

Künftigen Sonnabend, den 20. d. M., findet . 
mein zweites Abonnements Konzert im Saäle 


F. W. Markull 


17. Auf dem Wege vom Buttermarkt nach der Pfarrkirche iſt am Sonntage 


eine in Silber gefaßte, in einem Futteral von Horn ein uſchiebende, und an einem 


ſchworzen Bande hängende Lorgnekte verloren. Der ehrliche Finder wird erfucht 
„ dicſ lde Buttermarkt 2089. gegen eine gute Belohnung abzugeben N 


18. Uaterzeichneter emoflehlt ſich deu hochgeehrten Plumenarbeltern mit a fer ⸗ 


tigung allee Blätter⸗Aus hauſtempet, auch rpreſſen A fo wie alle Gat⸗ 


2 


a 
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Sgtuißte, Meßtetken aller Gattungen, Kunſfferierſchlößer, Mafhinsrien, wie auch 
gute Banbeſchlaͤg .. ER Schoͤnſan 
N i Mechaniker und Schioſſermeiſter, 
ö N S Pjfefferſtadt N 133. 
19. Mit der Woche nach Oſtern d. J. beginnt ein, neuer Curſüs des Unter⸗ 
richts in der Handelsacademie, zu dem bereits einige Meldungen eingegangen ſind, 
u. wozu fernere erwartet werden. Um einem von mehreren Seiten geuͤußerten Wunſche 
entgegen zu kommen, iſt es genehmiget worden, die Meldungen fuͤr dieſes Mal 
nur auf Ein Jahr von Oſteru d. J. bis Oſtern 1840 anzunehwen und nur dazu 
zu verpflichten. — Sollten einige bereits auf Comtoirs befchäftigte junge Leute 
wünſchen, an einzelnen Unterrichtsgegenſtänden Theil zu nehmen, ſo ſoll daruͤder 
ein billiges Abkommen getroffen werden. . 
Die Meldungen bitte ich Montags, Mittwochs und Sonnabends Nachmit⸗ 
tags bei mir, Hundegaſſe 285. zu machen, da, ſeitdem Herr Regierungs⸗Rath 
Hoͤpfner das Directorat niedergelegt hat, mir die Leitung der Anſtalt uͤbertragen 
worden iſt. i f Carl Bent Nichter. 
Danzig, den 17. Januar 1839. 


20. Ein junges, gebildetes Frauenzimmer von guter Herkunft, wünſcht in einem 
Seiden⸗ oder Bäckerladen beſchäftigt zu ſein. Sie eht mehr auf gute Behandlung 
als hohes Gehalt. Nähere Nachricht im Haus, Ofſtzianten⸗ und Geſinde⸗Vermie⸗ 
thungs⸗Bur eau. N N a 2 
3 8 8 2 & 


3 = er a 
Berwrethuangenm - 


Böden, mit zwei verſchlagenen Kammern, worin ein Kleiderſchrank befindlich, von 


* 


Oſlern vechter Ziehezeit ab, an ruhige kinderloſe Dewohner zu vermietheu. Nähtre 


5 mit der Ausſicht vach der langen Brücke nebſt allen Beguemlichkeiten zu vermiethen. 
23. BVreitgaſſe R 


5 „ Holzgelaß und au dere Bequemlichkeiten an ruhige Einwohner zu vermiethen und 


Boden, W 
7. , Langenmarkt „ 428, iſt die Bellt⸗Etage don Oſtern repter Ziehen ad, 
an ruhige Bewohner zu vermiethen. 5 m ei 85 0 1 Ziehe . x 
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1 28. Langzaſſe Ng 378. iſt ein Stall „bequem eingerichtet für 2 Pferde and 
Wagenrewiſe, gleich oder zu Oſtern zu vermier hen. 
29. Prfefferſtadt . 111. nahe dem Stadtgerichtsbhauſe find. 5 deestirte Sen ⸗ 
den, 2 Küchen mit allen Bequemlichkelten, zuſammen auch gekheilt zu Oſtern zu ver⸗ 
mieſhen. = | he . 
a n 


Sachen zu verkaufen in Danzlg. 
mMaobilia oder bewegliche Sachen. Be 
30. Vorzüglich ſchoͤne Naͤhuadeln mit gebohrten Oehren, gingen mir ſo eben 
3x . J. W. Gerlach, Wittwe. 
Schoͤnes langes Roggen⸗Richtſtroh, Bunde zu 28— 30 Pfd., das Schock zu 
4 Wa itt zu haben rechtſtaͤdkiſchen Graben No. 2058. 
32. Ausverkauf zu auffallend billigen Preiſen. 
Damenmäntel an 300; in neueſter Mode, Herrenmäntel , Bären-, Schuppen⸗ 
und Aſtrach an⸗Pelze, Schlafpelze, Wintermützen auch Boas, verkauft um ſchnell zu 
räumen bedeutend unter den Einkaufspreis Er 5 — 
; Wolf Goldſtein, Langgaſſe, 
g das Zte Haus von der Gerl. Galant. Handlung. 
33. ein leichter Korbſchlitten nebſt Schlittendecke, ein und zweiſpaͤnnig zu ge⸗ 
brauchen, iſt diltig zu verkaufen. Näheres Langgaſſe N 512. 
SL. Eine Sendung der erwarteten frauzöfiſchen Ballblumen erhielt im neue⸗ 
Ben Geſchma ck F. L. Fiſchel, Langgaſſe. 


E diet al Eltat lo n., 


ein. 
31. 


34. Von dem königlichen Land⸗Gerichte zu Marienburg werden, auf den An⸗ 
trag der Betheilizten, dirjenigen aufgefordert, welche an nachſte hend benannte, an⸗ 
gedlich verloren gegangene Dokumente: f 8 

1. an die Ausfertigung des gerichtlichen Erbbergleichs dom 26. Februar, und 

confirmirt am 2. Maͤrz 1805, aus der für die Ehriſtine Hilpert verehelicht 
geweſene Witzkt in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Marienburg, M118. 
Bubrica III. loco 4. 98 e I Gr. 3810 A vaͤterlihes Erbtheil, ex der 
ereto vem 4. Marz 1808 eingetragen worden, 2 IE. 
an die Ausfertigung des gerichtlichen TheilungsReceſſes vom 10. und conſir⸗ 
“mir am 24. Juli 1793 auf Grund deren für den Jakob Claaſſen in das 
Hypothekenbuch des Grundstücks NE 4. zu Trampenau, Rubrica III. loco 
5 und 6, 250 Pn Muttergut und eine Hochzeitſteuer, beſtehend in 1 aufſte⸗ 
henden Bette, 1 Ehrenkleide, 1. ſichtenen Kaſten, 15 Hemden 1 Paar Kiſſen⸗ 
bühren, 1 Fußlaken, 1 Vorſtechſel, k Tiſchtuch und 1 Handtuch, ex decrero 
vom 7. Januar 1797 eingetragen worden, 3220000 . 
2.᷑. an die bidimirte Abſchrift des gerichtlich rekognoscirt n Kauf⸗Kontrakts dom 
J., Sctober 1784 den beigehefteſen Hype theken⸗Recognitions⸗Schein vom 25 


ve 


September 1793, und die mit dieſem Dokumente derbundene Ausfertigung 


des, gerichtlichen Receſſes dom 30. Juli 1814, wonach für den Johann un? 


Matin Gebrüder Schwarz in das Hypothekenduch des Grundſlücks AZ 14. 


8 zu Neuteichsdorf Rubrica III. loco l., 50 MA 55 gr. 9 Pf. Erbtheel 


TI A, 


ex decreto vom 6. Dezember 1821 eingetragen worden, 


an die vidimirte Abſchrift des gerichtlich recognoseirten Kauf⸗Kontrakts vom 
7. October 1789, den beigehefteten Hypotheken⸗Recognitions⸗Schein vom 25. 
September 1793, und die mit dieſem Dokumente verbundene Aus fertigung 
des Erbreceſſes vom 18. October 1796, den Hypotheken ⸗Recognitions⸗Schein 
vom 12. Januar 1805, und die Ausfertigung des gerichtlichen Receſſes vom 


30. Juli 1814, auf deren Grund in das Hypothekenbuch des Grundſfücks 


NZ 14. zu Reuteichsdorf Rubrica III. loco 2., 525 n 76 gr. 9 Pf. 
und zwar 262 Paß 83 gr 4 Pf. für den Johann und den Martin Ge⸗ 
brüder Schwarz, els Erben des biödfinnigen Jakob Schwan und 262 Ag 
83 Gr. 4% Pf. für den Johann Schwan, jetzt deſſen Erben ex decreto 
vom 6. Dezember 1821 eingetragen worden, 


E 4 
. an die Ausfertigung der gerichtlichen Obligation des Einſaaßen Salomon Del: 


rich, vom 28. Juni 1817, aus der für die Wittwe Gertrude Leszinski in 
das Hypothekenduch des Grundſtücks Groß⸗Leſewitz e 2 Rubr. III. loco 


12., ein Kapital von 447 N 10 Sgr., zu 6 proßent zinsdar ex decreto 
vom 31. Dezember ej. eingsfragen worden. i 


6, an die Ausfertigung der gerichtlichen Obligation vom 19. November 1814 


zufolge welcher in das Hopothekenbuch des Grundſtücks Groß⸗Leſewitz N 9. 


Kubr. III. loco 6. für den Deichgeſchwornen Peters und deſſen Ehefrau zu 


Eichwalde ein Reſtkapital von 1333 r 10 Sgr. zu 4 procent zinsbar 


ex decreto vom 4. Juni 1815 eingetragen geweſen, 


au die Ausfertigung der gerichtlich recognoscirten Obligetion dom 7. Mai 
1798 um den damit verbundenen Hypotheken ⸗Recognitions⸗ Schein de eo dem, 


imgleichen die, dieſem Documenke beigekügte Ausfertigung der gerichtlichen 


Eeüſſion vom 19. Mai 1798, wonach in das Hypothekenbuch des Grundſtücks 


91. 


57. zu Hohenwalde Rubr. III. loco 2. für die verwittwete Deichgraf 


Damm, als Ceſſisnaria des Schulzen Hein, 500 Ng zu 5 procent zins⸗ 
bar er decreto vom 1. Juli 1802 eingetragen wor en, : 


Jan die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungs⸗Receſſes dom 19. Juni 1775, 


aus welchem für den verſtordenen Abraham Töws in das Hppoth⸗kenbuch des 
Grundſtücks / 1. zu Prangenau Rubr. III. loco 2., 129 Ar 33 Gr. 
on Pf, Hochzeitſteuer en decreto vom 24. Seprember 1799 eingetragen 
werden, VVVVVVVVVVVVVVCVVVVC a I 

an die Ausfertigung des gerichtlichen Kauf Contraets vom 8. März 1827 aus 


der für den 5 NE BE Kunzendorf is das Hypethekenduch 


des Srundſtücks NP 21. zu Kunſendorf Rubr. III. loco 5. Einkaufgelder⸗ 


Auiſtand ven 590 an zu s procent zinsbar, wobon gemäß gerichtlicher 


Ceſſtion vom 18. Dezember 1834, an die Kaufmannswiktwe Sudermänn zu 


Wariendurg 120 n 12 Sar. 11 Pf. erdirt find, ex decreto vom 6. RO 
10, an die Ausfertigungen des gerichtlichen Theilung Receſſes dom 28. Juni und 


11. 


12. 
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vember 1827 eingetragen worden, 


confirmirt am 11. Inli 1798 aus denen in das Hypothekenbuch des Grund⸗ 

ſtücks W 10. zu Alt⸗Münſterberg Rubr. IIII .. 

loco 29. und 30. für die Margarethe Wiebe geb. Dyck zu Paſewark 83 
10 Sgr. Vatergut zu 5 pre Cent zinebar und 16 l 20 Sgr. Hochzent⸗ 
ſteuer, a 55 e 

loco 31. und 32., für den Einſaaßen Johann Dyck zu Alt- Münſterberg 
83 Ag 10 Sgr. Vatergut zu 5 Proßent zinsbar und 16 N 20 Sgr. 
Hochzeitsſteuer, 5 f a 25 

loco 33. und 34. für den Kaufmann Cornelius Dyck zu Pr. Holland 83 N 

10 Sgr. Vatergut zu 5 pro Cent zinsbar und 16 N 20 Sgr. Hochzeiz⸗ 
ſteuer, 


ex decreto bom 5. September 1795 eingetragen worden, 


an die notarielle Obligation vom 17. Juni 1824, aus der in das Hypothe⸗ 
kenbuch des Grundſtücks M 22. Litt. B. zu Neuteichsdorf Rubr III loco 


2. für die Ehefrau des Beſitzers, Juſtiue Wilhelmine Jacobſon geb. Wen⸗ 


phal zu Rachelshof dei Marienwerder ein Da:bhı von 266 en 20 Sgr. 
ex decreto vom 16 Dezember ej. eingetragen worden, 37 

an die Ausfertigung der am 10. Juli 1802 gerichtlich recognoscirten, Obli⸗ 
gation des Johann Gottlieb Schwarzer und ſeiner Eh frau Eliſabeth geb. 


Budweg vom 29. Mai ef. aus der für den verſtorbenen Einſaaßen ‚Racıd 


Wunderlich zu Schoͤnwirſe in das Hypothekenduch des Prundiuds AF un. 


u Hohenwalde Rubr. III loco 2. ein Darlehn von 500 uf zu 5 pre. 
13. 


zinsbar ex decreto vom 10. Juli ej eingetragen worden 
an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungs⸗Rereſſes vom 23. December 
1796 und confirmirt am 31. Dezember ej. aus der für die verſtorbene Ehe⸗ 


frau des Einſaaßen Michael Stoͤrmer zu Lindengu Maria lifabeth geb. Eg⸗ 


14. 


gert in das Hppothekenbuch des Grund ſtuͤcks W 2. in Eichwalde Ruhr, II. 
loco 2 und 3, — 333 242 0 Sgr. Mutteraut zu 5 proC. zins bar und 
166 N 20 Sgr. Hochzeitſtener ex decreto dom 17. October 1797 einge⸗ 
tra en worden, 5 ER 

an die Ausfertigung des gerich lichen Theilumg: Rrceſſes vom 27. April 1819 


und confirmirt am 1. Rovember ei, die Ausfertigung des gerichtlichen Kauf⸗ 
Contracts vom 3. Septembet 1317 und con firmirt am 26. Januar 1820 den 


beigefügten Hypotheken. Recoonittonsſchein vom 26. Januar 1820, die da⸗ 
mit verbundene gerichtliche Il berweiſungs⸗Urkunde vom 26. Juni 1828, und 


die nota iellen C ſſtonen vem 28. April 1831, 25 Juli 1329, 25, April 1831 


ud 22. Zebruar ej. woraus für den Rentier Friedrich Auguſt Schiplick 
zu Königsberg in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Klein Ref witz W 1. 
Rubr. LI. loco 5. inter cessiones 1166 N 20 Sar. zu 5 proCent zins⸗ 
bar, ex decreto vom 21. Februar 1833 eingetragen worden, : 


* 
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eis Eigenthümer, Ciflenaritn, Pfand» und ſonſtize Briefe; 
madjen haben, in dem Da BSH 0 
un i mie e am 20. Maͤrz 1839 5 


angeſetzten Präͤjndicial⸗Termine Vormittags 10 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle ſich 
zu melden, und ihren Anſpruch anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls die 
sub IE 1 bis 14. aufgeführten Dokumente mit den denſelben beigefügten Hd 
potheken⸗Reecognitiens⸗Scheinen für amortifirt erklart, an Stelle der sub N 8—14, 
bezrichneten Juſtrumente neue Urkunden gefertigt, und die in den übrigen Dokumen⸗ 
ten benannten Poſten in den conecurrenten Hppotheken⸗ Büchern geloͤſcht werden 


Zupaber, Anſpriche in 


ſolle n!! 1 en 29 
Ferner wird bekannt gemacht, daß f : 
15 in das Hypothekenbuch des dem Einſaaßen Peter Kuhn zugehörigen Grund⸗ 
fucks N 14. zu Altroſengart Rubrica III. loco 1., 94 ua 40 gr. auf 
Grund der gerichtlichen Schuldverſchreibung vom 21. Mai 1816, gegen Ver⸗ 
zinſung zu Apt. für die nachgebliebenen Kinder des zu Stangenberg verſtor⸗ 
denen en Weguer ex deereto vom 26. Januar 1822 eingetragen won - 
BEE DE, SU : 25 ? - 
16. in dem Hypothekenbuche des dem Geſchwiſter Schulz zugehörigen Grund 
ſtucks e 14. zu Geoß⸗Lichtenau Rubrica III. loco 3 aus der gerichelich 
rekognoseirten Obligation vom 30. October 1788, für die verſtorbene Raths⸗ 
verwandten Roſener zu Marienburg, 225 l zu pCt. zinsbar, ex decreio 
vom 29. Juli 1794 eingetragen ſtehen, worüber mit Ausnahme i 
233, des derſchöllenen Sohnes des Kaufmanns Carl Ludwig Noſener zu Dam 
zig, Namens Wilhelm Roſener, . ER 7 
b, der Ehriſtine From, verehelichten Wächter, 
8 c, der Kinder der verſtorbenen Rieck, 
Theodor und) 5 ; : 
deen Se sn 
dle, a der beſagten Wittwe Roſener löſchungsfaͤhige Quittung ausge⸗ 
ſtelkt haben. 5 8 8 55 a a 
1 50 sub N 15 gedachten Kinder des zu Stangenberg verſtorbenen Samuel Weg⸗ 
ner und die suh 16. Tritt. a, b, c, erwahnten Erben der derſtordenen Raths ⸗ 
verwändtin Reſener, ihrem Leben und Aufenthalte nach, nicht auszumit eln geweſen, 
jedoch Sangit befriedigt ſein ſollen, ſo werden auf den Antrag der Beſitzer der Be⸗ 
theiligten Grundſtuͤcke . 14. zn Alteoſengort und M14 zu Sroß- Lichtenau die 
unbekannten Inhaber dieſer Poſten, oder deren Erben und Ceſſtonarien, aufgefor⸗ 
dert, in dem oden erwähnten Peäindiclal⸗Termine ihre Anſprüche geltend zu machen, 
widrigenfalls dieſelben mit ihren Real⸗Rechten auf die verpfändeten Grundstücke 
werden pracladirt, und die eingetragenen Poſten von 94 n 40 gr. und 225 uf 


in den Hppothefen- Büchern werden. gelöfcht werden. 
Marienburg, am 11. November 1668. 3 
s TER Aöônigl. Preuß. Landgeriche. 


* 


